
verfahreris iſt der Neuregelung der Beſtimmungen über die
Unterſuchungshaft beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwendenDas gegenwärtige Verfahren iſt überaus mangkihaſt Die

Freiheit Her Perſon iſt ungenügend geſchützt und Klagen
und Beſchwerden über die Handhabung der Unterſuchungs
haft ſind an der Tagesordnung Dieſe Beſchwerden haben
ihr Echo auch in der mit der Vorberatung der Strafprozeß
reform betrauten Kommiſſion gefunden Es wurde wie ſich aus
den Protokollen der Kommiſſion erſehen läßt erklärt daß
die Unterſuchungshaft wegen Fluchtverdachts in der
Praxis zu leicht verhängt werde und ihre Dauer häufig in
einem Mißverhältniſſe zu der erkannten Strafe ſtehe Von
mehreren Seiten wurde in der Kommiſſion beſtätigt daß
bei der Verhängung der Unterſuchungshaft der Flucht
verdacht zuweilen nicht genügend begründet daß dabei viel
fach ſchablonenhaft verfahren werde Jnfolgedeſſen hat
die Kommiſſion den Gedanken einer Ausdehnung der Unter
ſuchungshaft erfreulicherweiſe von der Hand gewieſen Aber
die Vorſchläge die ſie zur Verbeſſerung der Rechtslage
macht find doch zu geringfügig als daß man von ihnen
einen erheblichen Erfolg erwarten könnte

In erſter Linie ſoll der Richter beim Erlaß des Haft
befehls wegen Fluchtverdachts die Tatſachen aus denen ſich
der Fluchtverdacht ergibt ebenſo aktenkundig machen wie
dies für die Kolluſionshaft ſchon jetzt vorgeſchrieben iſt
Damit wird die ſchematiſche Begründung nicht aus der Welt
geſchafft Vermögensloſigkeit Vorſtrafen laſſen ſich ebenſo
gut zur Begründung des Fluchtverdachts anführen wie das
Gegenteil Wenn bei vorhandener Mittelloſigkeit nichts den
Beſchuldigten hindert die Flucht zu ergreifen ſo gewähren
ihm die vorhandenen Mittel die Gelegenheit zur Flucht
Und wenn der Richter keine anderen Gründe findet ſo kann
er ſich auf das bekannte Moment der drohenden ſchweren
Strafe berufen die ſich aus der Art der Tat dem Cha
rakter des Beſchuldigten uſw ergebe Mit Rückſicht auf die
Dehnbarkeit dieſer Vorſchriften halten wir es auch nicht für
einen großen Fortſchritt daß künftig der Fluchtverdacht bei
der Beſchuldigung wegen Verbrechens nicht ohne weiteres
vorausgeſetzt ſondern näher begründet werden ſoll Denn
wenn es ſich um ein Verbrechen handelt wird die hohe
Strafe wohl meiſt eine genügende Handhabe für die Be
gründung des Fluchtverdachts bilden

Hinſichtlich der Kolluſionshaft der Haft wegen Verdachtes
einer Verdunkelung des Tatbeſtandes will die Kommiſſion
es bei dem bisherigen Zuſtande belaſſen Sie hat mit zehn
gegen neun Stimmen den Antrag abgelehnt die Kolluſions
hafl ſoweit ſie die Sicherung des Zeugenbeweiſes betrifft zu
beſeitigen aber ebenfalls verweigert die Dauer der
Kolhbuſionshaft geſetzlich zu beſchränken Und doch paßt die
Kollwſionshaft in den modernen Prozeß überhaupt nicht
hineint Sie beruht auf der Anſchauung daß der An
geſchuldigte die Unterſuchung zu fördern in höherem Maße
verpflichtet ſei als dritte Perſonen

Ungeres Erachtens ſind weitergehende Reformen auf dem
Gebiet der Unterſuchungshaft notwendig wenn dort beſſere
Zuſtände erlangt werden ſollen Einmal muß nach engliſchem
Muſter ein mündliches Beſchwerdeverfahren auf
Antrag des Verhafteten eingerichtet werden Die gegen
wärtige ſchriftliche Beſchwerde hat ſo gut wie gar keine Be
deutung g Nur in den ſeltenſten Fällen wird ihr Folge ge
geben und der Haftbefehl aufgehoben Ganz anders würde
ſich die Sache entwickeln wenn der Angeſchuldigte dem Land
gericht ſeine Beſchwerde mündlich vorzutragen hätte Die
Bedeutugig einer ſolchen mündlichen Verhandlung hat die
Kommiſſion ſelbſt anerkannt indem ſie an Stelle des bis
herigen ſchriftlichen ein mündliches Zwiſchenverfahren geſetzt
hat Da auf dieſe Weiſe eine Organiſation für eine der
artige Verhandlung geſchaffen werden muß ſo wird es
ohne Schwierigkeit möglich ſein ein mündliches Beſchwerde
verfahren über den Haftbefehl einzuführen Dieſe Verhand
lung muß aber ſofort erfolgen können Eine Verbindung
mit der Verhandlung über die Eröffnung des Haupt
verfahrens erſcheint ſchon deshalb nicht angängig weil der
Angeſchuldigte dann ſchon lange Zeit in Haft geweſen iſt
und weil er ſich dann wohl ſagt daß nunmehr eine Haft
entlaſſung vor der Hauptverhandlung für ihn keine große
Bedeutung mehr hat Es iſt auffallend daß die Kommiſſion
auf dieſe Frage gar nicht näher eingegangen iſt

Weiter erſcheint als eine Forderung der Gerechtigkeit daß
dem Verhafteten die Unterſuchungshaft auf ſeine
Strafe an gerechnet wird Bisher geſchieht das von
den Gerichten in ſehr verſchiedener Weiſe da das Geſetz im
8 60 des Strafgeſetzbuches dem Richter lediglich das Recht
der Anrechnung gewährt aber keinerlei Vorſchriften für die
Handhabung dieſer Befugnis aufſtellt Wenn die Unter
ſuchungshaft die Durchführung des ſtaatlichen Strafſpruchs
ſichern ſoll ſo liegt doch nicht der mindeſte Grund dafür
vor denjenigen der ohne vielleicht auch nur den Gedanken an
eine Flucht oder Kolluſion zu haben vom Richter für flucht
oder kolluſionsverdächtig gehalten wird ſehr viel ſchwerer
zu ſtrafen als den bezüglich deſſen der Richter dieſen Ver
dacht nicht hegt In der Kommiſſion war der Antraç
geytellt worden daß die Unterſuchungshaft unverkürzt auf
diejenige erkannte Strafe anzurechnen ſei die in der bloßen
Freiheitsentziehung ohne Arbeitszwang beſtehe Dieſer
Antrag wurde indeſſen abgelehnt und man begnügte ſich
damit vorzuſchlagen die Richter wenigſtens gehalten
ſein ſollen in jedem Falle eine ausdrückliche Entſcheidung
über die Anrechnung oder Nichtanrechnung zu treffen und

9 fallen ſind trotz heftigſter Gegenwehr Der F

Deutſches Reich
Hof und Perſonaluachrichten

Von dem Leben an Bord der Hamburg bel der Kieler
Woche berichtet die Poſt Die prachtvollen wenn auch ein
wenig kühlen Abende auf der Hamburg wenn das Abendrot
binter der ſcharfbegrenzten dunklen Kontur der Düſternbroker
Hügel ſinkt und die Maſten der kleinen und großen Jachten ſich
leicht im Winde wiegen werden ſtets mit Muſikvorträgen
der Hohenzollern Kapelle ausgeſüllt die ſich aus Hautboiſten
aus Kiel und Wilhelmshaven zu gleichen Teilen rekrutiert Der
Kaiſer intereſſiert ſich ſehr für ihre Leiſtungen ergreift auch
wohl einmal ſelbſt den Taktſtock wenn ihm der angewandte
Rythmus nicht behagt Wagner und Bach werden geſpielt
aber auch einmal einer der modernen amerikaniſchen Märſche
die die chineſiſchen Wäſcher an Bord immex beſonders zu erfreuen
ſcheinen

Der Prinz Regent von Bayern hat an den Miniſter des
Jnnern Grafen von Feilitzſch aus Anlaß ſeines 25 jährigen
Miniſterjubiläums ein überaus herzlich gehaltenes Handſchreiben
gerichtet und ihm ſein Porträt überreichen laſſen

Zu Herrn von Trothas Abſchiedsrede
bemerkt das B u a Nach dem Wort vom Sterbehemd
gebrauchte Herr v Trotha ein anderes Bekleidungsbild indem
er hervorhob qus ſeiner überſeeiſchen Laufbahn mit weißer
Weſte zurückgekehrt zu ſein Vielleicht wäre es beſſer geweſen
wenn Herr v Trotha dieſe Bemerkung ſeinen Kritikern über
laſſen hätte Von Herrn v Wiſſmann hat man das gleiche Bild
gebraucht aber wir erinnern uns nicht daß Herr v Wiſſmann
es von ſich ſelbſt gebraucht hätte Es klingt nicht gut wenn
jemand von ſich ſagt Jch war ein Muſtermenſch Zu Trothas
Bemerkung die Geſchichte werde ſchon darüber ihr Urteil fällen
ob er grundlos der grauſame Kriegsführer geweſen
ſei und ob dieſer Krieg auf andere Weiſe endgültig zu beendigen
ſei ſagt das Blatt Die Geſchichte iſt bisher mit grauſamen
Kriegsführern nicht eben glimpflich ins Gericht gegangen wir
brauchen die lange mit den Hunnenführern beginnende Liſte
wohl nicht aufzuzählen Ob ſie mit Herrn v Trotha ſäuberlicher
verfahren wird Wir wünſchen es in ſeinem Jntereſſe glauben
es aber um ſo weniger als doch die Ziviliſation fortſchreitet
Jm übrigen iſt dieſer Vorwurf natürlich gegen den Reichskanzler
Fürſten Bülow gemünzt der an dem Ausrottungsbefehl des
Herrn v Trotha einen nach unſerer Meinung wohlbegründeten
Anſtoß nahm Die Bemerkungen Trothas über den zu
führenden Raſſfenkampf kritiſiert das Blatt wie folgt
Herr v Trotha will alſo wenn wir ihn recht verſtehen die

ſchwarze Raſſe ausrotten Früher opferte man die raſſenfremden
Feinde der Gottheit heute opfert man ſie auf dem Altar der
Raſſe Der Fortſchritt iſt nur im Worte nicht in der Sache

Woher weiß denn Herr v Trotha daß es nicht auch auf fried
lichem Wege geht Wir können doch in Europa auch nicht gleich
mit Feuer und Schwert dazwiſchen fahren wenn wir ein Erbe
wirtſchaftlich antreten wollen Jm ganzen haben wir aus der
Rede des Herrn v Trotha nur den Eindruck gewonnen daß er
für ſeine Aufgabe in Deutſch Südweſtafrika höchſt ungeeignet
war Der Reichskanzler hat verhindert daß er ſich als grau
ſamer Kriegsführer auslebte aber weshalb hat er nicht eine
Kabinettsfrage daraus gemacht als Herr v Trotha über ſeinen
Kopf hinweg hinausgeſchickt wurde Der Vorwärts
ſchreibt Trotha leugnet nicht der grauſame Kriegs
führer geweſen zu ſein der im Stile des 16 Jahrhunderts
Raſſenvertilgung getrieben hat Er verteidigt ſeine furchtbare
Strategie lediglich mit der vermeintlichen Tatſache daß eine
aſrikaniſche Kolonialpolitik nur möglich ſei nach blutiger
Austilgung der ſchwarzen Raſſe die zum Bewußtſein
zu erwachen beginne daß auf ihrem Heimatboden nur Raum
ſei für eine Raſſe Und gegen dieſen Raſſenvertilgungskrieg ſo
verſichert Trotha werde die ſchauerliche Blutarbeit der bis
herigen afrikaniſchen Kolonialpolitik nur ein Präludium ein
harmloſes Vorſpiel ſein Trotha hat aus dieſer Auf
faſſung die er bereits in Berichten aus dem Jahre 1897 nieder
gelegt hat alſo niemals ein Geheimnis gemacht Und trotzdem
ging er als Oberſtkommandierender nach Südweſtafrika Man
weiß nun wie einflußreiche Kreiſe über unſere agfrikaniſche
Kulturmiſſion denken Werden nach dieſer Enthüllung
Zentrum und Freiſinn noch den Mut haben für eine
ſolche Kolonialpolitik auch nur noch einen roten
Heller zu bewilligen Aus dieſem Echo ſeiner Worte
mag Herr v Trotha erſehen daß er der kolonialen Sache mit
ſeiner Rede einen Bärendienſt geleiſtet hat

Die Unruhen in Dentſch Oſtafrika
Ueber den Tod des Stabsaztes Dr Wiehe der im

Jnnern von DeutſchOſtafrika mit ſeiner ganzen eingeborenen
Mannſchaft von Aufſſtändiſchen niedergemacht wurde ſind erſt
Ende Mai in Dar es Salaam nähere Einzelheiten bekannt ge
worden Der neueſten Nummer der Oſtafrikaniſchen Zeitung
entnehmen wir folgende Darſtellung Dr Wiehe erhielt einen
Tag vor ſeinem Tode von Oberleutnant Albinus den Auftrag
gegen die Aufrührer unter dem Anſührer Ngoſi Ngoſi im Ubena
Gebiet vorzugehen und zu rekognoszieren wo der Feind in
ſeiner Hauptſtärke wäre Am ſelben Abend wurde dann dieſer
Befehl umgeändert und mit dem des Feldwebels Franz vertauſcht
Andernſalls wäre dann wohl dem Feldwebel Franz das traurige
Schickſal des Stabsarztes widerfahren vorausgeſetzt daß er
ebenſo gehandelt hätte Etwas Poſitives läßt ſich über den
Unglückszug nicht feſtſtellen da das ganze Detachement
von elf Askaris gefallen ebenſo die Boys der Koch und die
meiſten der Träger Der Ueberfall geſchah wahrſcheinlich ſo
plötzlich und in ſo gewaltiger Uebermacht daß faſt alle bald ge

eind hat jedenfalls
große Verluſte erlikten was nachträglich durch Gefangene feſt
geſtellt iſt Der Stabsarzt hatte an einem von drei Seiten von
tiefen Schluchten umgebenen Platz Halt gemacht das Zelt
auseinandernehmen laſſen und wahrſcheinlich hier Lager machen
wollen bis dann unvermutet aus den Schluchten die Schwarzen
in großer Ueberzahl hervorgeſtürmt ſind Feldwebel Franz hatte
nach einigen Tagen die traurige Pflicht die Gefallenen zu be
erdigen Alle Leichen lagen noch da z ein ſcheußlicher Anblick
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ſkalpiert die Augen ausgeſtochen und nur die vielen Gold
plomben des Gebiſſes ließen ahnen wem dieſer Kopf gehöre
Die Askaris lagen teilweiſe bekleidet da einzelne Abzeichen und
Uniformſtücke abgeriſſen Verſtümmelungen ließen ſich nur ober
flächlich erkennen da jeder der Zuſchauer ſo ſchnell wie möglich
bemüht war die Armen mit Erde zuzuſchaufeln um dem Anblick
und Geruch zu entgehen Das Gepäck war ſoweit es nicht ge
raubt überall zerſtreut und zerſchlagen Die Gewehre waren
mitgenommen die Munition aber im Feuer an Ort und Stelle
verbrannt Daß es keine abgeſchoſſenen Patronen waren konnte
man an den noch unverſehrten Zündhütchen ſehen Der Grund
für das Vorgehen war erklärlich Jm Songea Diſtrikt nämlich
war ſeitens der Europäer zwiſchen das Pulver der 7ler
Askari Munition Dynamit geſteckt worden ſolche Patronen
waren dann abſichtlich an ſichtbaren Plätzen niedergelegt und
von den Aufrübrern zu ihrem eigenen Verderben benutzt
worden Ngoſi Ngoſi hatte dann Befehl gegeben Askari
Munition überhaupt nicht mehr zu verwenden Um Unfälle bei
den Askaris zu vermeiden war die Parole ausgegeben auf
gefundene 7ler Patronen nicht zu gebrauchen

Kirchlicher Proteſt gegen die Disziplinierung
Korells

Die Wochenſchrift Die Chriſtliche Welt Herausgeber Prof
D Rade in Marburg a d bringt in ihrer neueſten Nummer
aus der Feder vom Pfarrer Emil Fuchs Rüſſelsheim einen
Artikel der in durchaus ruhiger aber gerade darum um ſo
bemerkenswerterer Weiſe zu der Disziplinierung des Pfarrers
Korell Stellung nimmt Der Artikel iſt überſchrieben Das
Darmſtädter Konſiſtorium und die Darmſtädter Stichwahl und
unterſucht im einzelnen vom Standpunkt des evangeliſchen
Geiſtlichen die vom Oberkonſiſtorium aufgeſtellten Behauptungen
ſowie die von ihm für das politiſche Verhalten des Pfarrers
aufgeſtellten Normen

Weiterhin wird in der genannten Wochenſchrift von anderer
Seite die Abdankung des heſſiſchen Oberkonſiſtoriums
bezw ſeines Präſidenten gefordert

Mehring iſt wieder da
Die Leipziger Volksztg hatte in der letzten Zeit in bedenk

licher Weiſe an Ruppigkeit nachgelaſſen ſo daß ihr ſogar der
Vorwärts mit ſeinen Brandartikeln von der Mannheimer

Volksſtimme ganz zu ſchweigen offenbar den Rang ablaufen
konnte Dieſer nachgerade zu Beſorgnis Anlaß gebende Zuſtand
hat durch die jüngſte Lebensäußerung Franz Mehrings der ſich
vom Urlaub aus Amerika zurückmeldete nachträglich ſeine be
friedigende Aufklärung gefunden Jetzt iſt Mehring wieder da
und die Leipziger Volkéztg braucht ſich nun nicht mehr die
Führung im Sauherdenton ſtreitig machen zu laſſen Zum
Beweiſe daß ſie ſogar ihre frühere Höhe noch zu überſteigen
imſtande iſt widmet ſie der Köln Ztg folgenden an die
Pracht der Tropen erinnernden Stilblütenſtrauß

Auf allen Zweigen des bürgerlichen Preßurwaldes ſind die
patriotiſchen Brüllaffen in voller Tätigkeit und heute
bricht ſogar das literariſche Mammut vom Rhein
die Kölniſche Zeitung aus dem Dickicht hervor und trompetet
ſeinen Schmerz in die Lüfte hinaus Würde es ſich für diefes
heitere Zeitungsgeſindel bei ſeinem Maſſenbedarf an Ent
rüſtung nicht empfehlen dieſe erhabene Gemüts
bewegung gleich zu ſteriliſie ren und auf die Flaſchen
zu ziehen

Die Maifeier in Dentſchland
Jn der Klageſache der Hamburg Amerika Linie gegen

142 Schauerlente auf Schadenerſatz wegen der Maifeier hat
das Gewerbegericht in Hamburg geſtern durch Teilurteil den
Kontraktbruch der Schauerleute anerkannt Die Höhe
des Schadenerſatzes den dieſe zu leiſten haben ſoll in
einem neuen Termin am 11 Juli feſtgeſetzt werden

Politiſches
Der Beſuch der franzöſifchen Bergleute in

Herne ſoll dem B zufolge nun doch ſtattfinden und zwar
im Auguſt Nach der ablehnenden Haltung des Magiſtrats hat
ſich ein Bürgerkomitee gebildet das die Arrangements in die
Hand nehmen will Der Hopfenhändler We il fühlt ſich durch
die Darſtellung des Herner Bürgermeiſters beleidigt und will
Klage erheben Zwei Delegierte der franzöſiſchen Gruben
axbeiter die zurzeit in Herne weilen erlaſſen ebenfalls eine
Erklärung in der ſie verſichern daß die von Herrn Theodor
Weil ergangene Einladung nicht im Namen des Magiſtrats oder
des Bürgermeiſters von Herne und auch nicht im Namen der
Geſellſchaft Hibernia erfolgt ſei ſondern im Namen der
Rettungsmannſchaften der Hibernia und einiger Bürger
von Herne

Zur Frage des Maſſenſtreiks nimmt jetzt auch Ge
noſſe Bebel das Wort Er erklärt daß die plumpe Jndis
kretivn der Einigkeit eine grobe Entſtellung der Tatſächen
und das Referat des Geu Silberſchmidt über die Konferenz
auf deſſen irreführender Darſtellung ſie beruhe voll von Miß
verſtändniſſen ſei und namentlich die von ihm Bebel während
der Verhandlungen ſtkizzierten ſechs Punkte ſtark entſtellt wieder
gegeben worden feien Nähere Angaben über die ſtreng ver
traulichen Verhandlungen mit der Generalkommiſſion macht er
aber nicht wir müſſen uns mit ſeiner Verſicherung begnügendaß ihr Zweck ſür den Fall eines Maſſenſtreiks in bezug auf
die innezuhaltende Taktik zwiſchen der ſozialdemokratiſchen Partei
und den Zentralverbänden der Gewerkſchaften die möglichen
Grundlagen zu einer Verſtändigung zu ſchaffen erreicht
worden ſei

Religion und Konfeſſion

Der Lizentiat Römer iſt wie zu erwarten war in
Remſcheid wiedergewählt worden Dem B zufolge fielen
bei der geſtrigen Pfarrerwahl 67 Stimmen auf Römer nur fünf
Repräſentanten ſtimmten gegen ihn 14 fehlten

Verſchiedene Blätter meldeten Pfarrer Korell
gegen das Urteil des Oberkonſiſtoriums Berufung beim heſſiſchen
Staatsminiſterium eingelegt Jetzt ſchreibt die Frankf ZtgDas iſt unzutreffend und zwar ſchon deshalb weil es ein Rechts
mittel gegen das Disziplinarurteil des Oberkonſiſtoriums nich

ätte
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r wurde Der Körper des Stabsarztes war nackend von SpeerDie Unterſuchungshaft ſey ggons Verbeſſerungen der Kommiſſionsbeſchlüſſe durg ſtichen überſät ſo daß es unmöglich war feſtzuſtellen ob die

Bei der in Ausſicht genommenen Reform des Straf Farbe weiß oder ſchwarz Der Kopf war abgeſchnitten



gibt und außerdem das Oberkonſiſtorium nicht dem Staats
miniſterium ſondern dem Großherzog direkt unterſteht

Die in Landsberg an der Warthe tagende 60 Jahres
verſammlung des Brandendburgiſchen Hauptvereins der Guſtav
Adolf Stiftung ſandte dem Tag zufolge an den Kaiſer
das nachſtehende Huldigungstelegramm Eurer Majeſtät dem
erhabenen Protektör der preußiſchen Vereine der Guſtav Adolf
Stiftung wagt die diesmal in Landsberg an der Warthe tagende
80 Jahres Verſammlung des Brandendurgiſchen Hauptvereins
ihre ehrfurchtsvollſte Huldigung darzubringen Der Ort an dem
wir tagen mit ſeinem Namen mit ſeiner Erinnerung an Guſtav
Adolfs Siegeszug mit ſeiner den Grenzen unſerer Oſtmarken
nahen Lage ſoll uns verdoppelte Mahnung ſein auf der Warte
zu ſtehen und den bedrängten Glaubensgenoſſen mit den
Segnungen des Evangeliums zugleich deutſches Weſen in Sprache
Geſinnung und Geſittung erhalten zu helfen

Schulweſen

T Jn der bayeriſchen Kammer der Reichsräte gelangte
geſtern zur Erörterung die Frage der Berechtigung der Ober
realſchulen Profeſſor v Bechmann ſprach ſich gegen die

ulaſſung von Abiturienten der Oberrealſchulen zum juriſtiſchen
tudium aus Auch die Realgymnaſiaſten ſollen nicht zugelaſſen

werden Die bhumaniſtiſche Bildung für das Rechtsſtudium ſei
weitaus vorzuziehen Es ſei eine einheitliche Vorbildung er
wünſcht Oberkonſiſtorialpräſident v Schneider ſchloß ſich der
Auffaſſung des Vorredners an In der auf das Materielle ge
richteten Zeit wäre es unangebracht wenn Staat und Gemeinde
die realiſtiſche Bildung als ausreichend erachten Der Errichtung
von Oberrealſchulen wurde zugeſtimmt

Finanz und Steuerweſen
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung meldet Der

Bundesrat bat in ſeiner Sitzung vom 23 Juni die Ueber
e für das in die norddentſche Brauteuer gemeinſchaft aus Bayern Württemberg Baden und

ElſaßLothringen eingeführte Bier mit Wirkung vom I Juli 1906
ab vorläufig auf 2,75 M für den Hektoliter feſtgeſetzt Bei
dieſer Regelung können auch die Uebergangsſteuerſätze der ſüd
deutſchen Staaten in ihrer bisherigen Höhe einſtweilen beſtehen
bleiben Dieſe Art der Ordnung der Angelegenheit wurde wie
wir erfahren gewählt weil die von den Vertretern der
verbündeten Regierungen im Reichstage zugeſagte Regelung
der Uebergangsſteuerfrage für ſämtliche Brauſteuergebiete auf
einheitlicher Grundlage in der kurzen Zeit bis zum Jnkraftreten
des Brauſteuergeſetzes nicht ausführbar war Der Bundesrat
hat jedoch gleichzeitig eine aus Vertretern der norddeutſchen
Brauſteuergemeinſchaft und der ſüddeutſchen Brauſteuergebiete
aleichmäßig zuſammengeſetzte Kommiſſion eingeſetzt welche die
Frage der künftigen Geſtaltung der Uebergangsſteuer für Bier
in den einzelnen Brauſteuergebieten alsbald prüfen und dem
Bundesrat entſprechende Vorſchläge unterbreiten ſoll

Die Nordd Allg Ztg meldet Der Bundesrat hat in
Ausführung der am 1 Juli in Kraft tretenden geſetzlichen Vor
ſchriften über die Beſtenerung der Erlaubniskarten für Kraft
fahrzeuge beſtimmt daß die Anmeldung der Kraſtfahrzenge
welche ſich bis zum 1 Juli 1906 im Gebrauch befinden und die
Löſung der Erlaubniskarten für dieſe Fahrzeuge bereits ab
26 Juni bei den zuſtändigen Steuerſtellen erfolgen kann

Verkehrsweſen

Die Kammer der Reichsräte in Bayern nahm ein
ſtimmig die Vorlage betreffend die Errichtung eines Umſchlag
hafens in Aſchaffenburg an Referent Prinz Ludwig von
Bayern empfahl die Annahme der Vorlage und führte aus die
Weiterführung der Kangliſation bis Aſchaffenburg ſei wünſchens

wert Auch mit den Schiffahrtsabgaben ſei er einverſtanden
wenn dieſe nur nicht gar ſo hoch ſeien Es handle ſich hier
um ein großes preußiſches Kanalprogramm zu deſſen Durch
führung eine Aenderung der Reichsverfaſſung und der inter
nationalen Verträge nötig ſei

Jn der Kammer der Abgeordneten in Württemberg
wurde an die Regierung die Frage gerichtet ob ſie im Hinblick

auf die vom Reichstage beſchloſſene Reſolution am 1 Jnli 1906
eine Erhöhung der Tarife für Poſtkarten Druckſachen Waren

proben und Geſchäftspapiere im Orts und Nachbarortsverkehr
einzuführen an den ſeitherigen Tarifen feſtzuhalten gedenke
Miniſter von Weizſäcker erwiderte namens der württembergiſchen
Staatsregierung Die Regierung ſei der Anſicht es könne an
geſichts der Aenderung der Tarife bei der Reichspoſt an den
hier in Betracht kommenden Taxen im württembergiſchen Orts
und Nachbarortsverkehr nicht in dem Umfange der bisherigen
Erleichterungen feſtgehalten werden Jm Verlaufe der Debatte
erklärten ſich die Volkspartei und die Sozialdemokraten gegen
die Annahme der für das Reichspoſtgebiet vom 1 Juli ab ein
geführten Portoerhöhung während ſich die Redner des Zentrums
der deutſchen Partei und des Bauernbundes auf den Standpunkt
des Miniſters ſtellten Schließlich wurde ein Antrag auf Weiter
beratung der Frage in der Finanzkommiſſion angenommen

Der deutſch öſterreichiſchungariſche Schiffahrts
kongreßß in Stettin ſprach ſich in der geſtrigen Schluß
ſitzung für die Schaffung einer einheitlichen Binnenſchiffahrts
taxe aus und beſchloß die Einſetzung eines Ausſchuſſes zur Er
örterung der Fragen des Schiffahrtsbetriebes auf den durch
gehenden Hauptwaſſerſtraßen Der Ort der nächſten Tagung
wurde dem Ausſchuſſe überlaſſen

Induſtrie und Handel
Geſtern erfolgte in Berlin die Gründung des Elektri

zitätswerkes Weſtfalen Aktiengeſellſchaft in Bochum
Gegenſtand des Unternehmens iſt die Lieferung und Verwendung
von Elektrizität in Weſtfalen und Rbeinland Das Aktienkapital
beträgt 2 Millionen Mark An dem Unternehmen ſind die
Berliner Handelsgeſellſchaft S Bleichröder Hardy Co G
m b H und die Bergwerksgeſellſchaft Hibernia beteiligt

Wie es heißt veröffentlicht die Gaceta de Madrid heute
oder morgen die Verlängerung des gegenwärtigen modus vivendi
Spaniens mit Deutſchland auf 6 Monakte Der deutſche
Konſul in Malaga hatte geſtern neochmittag mit dem Miniſter
präſidenten Moret eine Unterredung über die Alkoholfrage

Genoſſenſchaftsweſen
Die Großeinkaufsgeſellſchaft deutſcher Konſum

vereine beſchloß eine Erhöhung ihres Kapitals auf 1 Million
Mark die Erwerbung von Grundſtücken in Hamburg und
Düſſeldorf und die Errichtung einer Seifenfabrik in Zeitz

Verwaltung und Rechtsßpflege
Landgerichtsrat Dr v Campe Landtagsabgeordneter

für den Wahlkreis Hildesheim Peine iſt zum Landgerichts
direktor am Landgericht Hildesheim ernannt worden

Die Beſchlagnahme der Rhein Weſtf Ztg wegen
eines Artikels Der geflickte Dreibund iſt von der Staats
anwaltſchaft in Eſſen a d Ruhr aufgehoben worden

Heer und Ffotte
Den Schichauwerken in Danzig iſt nachſtehende

Depeſche des Kaiſers zugegangen Jch habe bei der Be
ſichtigung meines Linienſchiffes Lothringen die beſten Ein
drücke von der Bauausführung gewonnen und von dem Kom
mando rückhaltlos anerkennende Urteile über die Leiſtungen von
Keſſeln und Maſchinen gehört Es gereicht mir zur Freude
den Schichauwerken zu ſolchen Erfolgen gratulieren zu können
Wilhelm 1 R

An Stelle des zum Jnſpektor der erſten MarineJnſpektion
ernanaten Konteradmirals v Baſſe iſt der Kapitän zur See

Derzewski zum Oberwerftdirektor in Danzig er
nannt worden

Bund deutſcher Gaſtwirte
Nachdr verb Hg Breslau 26 Juni
Teichner Oppeln referierte im weiteren Laufe der Verhand

lungen über die Bekämpfung der Auswüchfſe der
Antialkoholbewegung Jeder anſtändig denkende Gaſt
wirt ſei gegen den Mißbranuch geiſſiger Getränke Aber gegenüber
den fangatiſchen Abſtinenzlern und Temperenzlern insbeſondere
da wo ſie ſtaatliche Unterſtützung finden oder wo der Staat gar
durch Zwangsmaßregeln ſeine Angeſtellten zum Antialkoholismus
zu zwingen ſuche müßte der Gaſtwirtsſtand in Zukunft viel
energiſcher auftreten wenn das ohnehin gedrückte Gaſtwirts
gewerbe nicht völlig zugrunde gerichtet werden ſollte

Noch viele andere Themata beſchäftigten den Gaſtwirtetag ſo
die Gründung eines Erholungs und Geneſungsheims für er
krankte Kollegen die Gleichſtellung der Gaſtwirte mit anderen
Gewerbetreibenden in bezug auf die Zahlung von Zeugen
gebühren das neue Eichgeſetz die Gründung eines Reichsverbandes
aller Gaſtwirte u a

Den Hauptpunkt der Verhandlungen bildete die Stellung
nahme zur

neuen Braufſtener
zu der faſt alle Zweigvereine Anträge eingebracht hatten Nach
lebhafter mehrſtündiger Diskufſſion in der alle Redner ihr tiefſtes
Bedauern darüber ausſprachen daß nur die linksſtehenden
Parteien im Reichstage gegen die Erhöhung der Brauſteuer ge
ſtimmt hätten und verſicherten bei den nächſten Wahlen
ihre Kandidaten ſich gründlich anzuſehen zumal die
Gaſtwirte über eine ſtattliche Zahl von Stimmen zu verfügen
hätten wurde in bezug auf die gegenwärtige Lage folgende vom
Frankfurter Gau vorgeſchlagene Reſolution einſtimmig an
genommen

Der 14 Bundestag des Bundes deutſcher Gaſtwirte weiſt
die Bierpreiſe die die Brauereien jetzt den Gaſtwirten auf
erlegen wollen entſchieden zurück da andernfalls die Erhöhung
auf die Konſumenten abgewälzt werden müßte

Jn engem Zuſammenhang mit dieſem Thema ſteht die gleichfalls
einſtimmig angenommene Reſolution gegen die kom
munalen Bierſtepern

Der 14 Bundestag des Bundes deutſcher Gaſtwirte nimmt
in Anbetracht der einzuführenden Bierſteuer zielbewußt Stellung
gegen jede Doppelbeſtenerung des Bieres und wird insbeſondere
in Städten mit Bierſtener dieſer mit allen zu Gebote ſtehenden
geſetzlichen Mitteln entgegentreten

Nach Erledigung einer Reihe geſchäſtlicher Angelegenheiten
zum Orte des nächſtjährigen Verbandstages wurde Frank
furt a M gewählt ſchloß der Vorſitzende Steyer den Ver
bandstag Jm Anſchluß an ihn wird morgen die General
verſammlung der dem Bunde angeſchloſſenen Unterſtützungskaſſen
insbeſondere der Altersverſorgungskaſſe der Sterbekaſſe und der
Haftpflichtverſicherungskaſſe abgehalten

Auskand
Kaiſer Frauz Joſef und die Ungarn

Wie die ungariſchen Zeitungen melden ſagte Kaiſer Franz
Joſef beim Cercle nach dem Hofdiner zum Vizepräſidenten der
ungariſchen Delegation Barabas im Hinblick auf die Debatten
über das auswärtige Budget Die Herren reden
ſehr viel aber nutzlos Jn Deiegiertenkreiſen hat dieſer
Ausſpruch große Erregung hervorgerufen Man glaubt die An
griffe auf Goluchowski werden ſich noch verſtärken Mit
Rakopszky dem heftigſten Gegner Goluchowskis ſprach der
Kaiſer überhaupt nicht

Jmn öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe
gab Miniſterpräſident Freiherr von Beck eine eindrucksvolle
Darlegung ſeines Programms und forderte die Parteien zur
Mitarbeit auf

Jnternationgle Zuckerkonvention
Der Nationalrat in Bern genehmigte den Beitritt der Schweiz

zur internationalen Zuckerkonvention Der Ständerat genehmigte
gleichfalls den Beitritt der Schweiz zur Zuckerkonvention

Der 1 Mai in Frankreich
Der ſozialiſtiſch radikale Deputierte Maujan brachte einen

Geſetzantrag ein nach welchem der 1 Mai unter dem Namen
Feſt der Arbeiter als geſetzlicher Feiertag beſtimmt

werden ſoll Den im ſtaatlichen Dienſt oder Gemeindedienſt
ſtehenden Arbeitern oder ſonſtigen Lohnangeſtellten ſoll dieſer
Tag wie ein gewöhnlicher Arbeitstag bezahlt werden

Die deutſchen Redakteure in England
Der Londoner Beſuch der deutſchen Journaliſten war bisher

von der franzöfiſchen Preſſe mit übellaunigem Schweigen be
handelt worden Nunmehr ſchreibt Figaro Dieſer
Zwiſchenfall hat folgerichtig ſeinen Platz in der Reihe der ſeit
einem Jahre gemachten Anſtrengungen um Deutſchland und
England anzunähern und das herzliche Einvernehmen zwiſchen
Frankreich und England zu ſchwächen Die Veranſtalter dienen
unbewußt weit ausſchauenden Abſichten und Hintergedanken
die nichts Großherziges noch Friedliches an ſich haben denn
alles was darauf gerichtet iſt das Gleichgewicht Europas zu
zerſtören und Deutſchlands Ehrgeiz zu begünſtigen iſt das
Gegenteil eines Friedenswerkes Das Blatt verzeichnet dann
mit Genugtnung eine Aeußerung der Times wonach der
deutſche Beſuch ohne Einfluß auf die engliſch franzöſiſche Freund
ſchaft bleiben werde

Die ruſſiſchen Wirren
An dem offenen Meeting das vor einigen Tagen im Lager

von Krasnoje Sſelo abgehalten würde hatte auch ein Teil
des GardePreobraſchenski Regiments und ein Teil des Semenow
ſchen Regiments teilgenommen Das energiſche Einſchreiten der
Offiziere machte der Verſammlung vorzeitig ein Ende Wie dem
Tag zufolge jetzt bekannt wird geſtattete der Diviſions

kommandeur Generalmajor Oſerow den Soldaten ihre
Forderungen zu formulieren Dieſe beſtehen aus 19 Punkten
meiſtens ökonomiſcher Art wie beſſere Verpflegung Bettwäſche
Bibliothek uſw doch ſinden ſich in der Liſte dann auch folgende
Punkte Veſſere Behandlung Befreiung vom ſogenannten
Polizeidienſt bei Niederwerfung von Unruhen außerdem
wurde der vollkommenen Solidarität mit der Forderung der
Dum Deputterten in den Fragen der Landverteilung unter
die Bauern ſowie der Strafloſigkeit für die politiſchen Ueber
zeugungen der Soldaten Ausdruck gegeben Die Aufzählung
dieſer Forderungen ſchließt mit den Worten Einer für
alle und alle für einen General Oſerow erklärte darauf
einige Forderungen würde er gleich erfüllen andere gehörten
vor das Forum der höheren Jnſtanz

Aus Schitomir kommt ein lakoniſches Telegramm das
ſtattgehabte Metzeleien zu enthüllen ſcheint Das Tele
gramm lautet Achtzehn von Soldaten durch Säbelhiebe
verwundete Perſonen und zahlreiche heimatloſe und ver
letzte Frauen mußten in das Spital überführt werden

Die ſibiriſche Peſt
Nach einem Telegramm aus Morſchank iſt in der Stadt

und in dem dortigen Kreiſe die ſibiriſche Peſt aufgetreten

Die Großmächte gegen Griecheuland
Nach Angaben der Pforte haben die Großmächte gegen das

axiechiſche Bandenunweſen in Athen ſehr eyergiſche Vor

ſtellungen erhoben und angedeutet daß wenn Griechenland
nichts dagegen tue die Großmächte einſchreiten müßten Dies
habe Eindruck gemacht und Miniſterpräſident Theotokis und die
übrigen Miniſter hätten erklärt daßden Banden nmtrieben Ein
halt geboten werden müſſe

England in Aegypten
Aus Kairo wird gemeldet Der Gerichtshof zur Aburteilung

derjenigen Fellachen die am 14 Juni in der Nähe von Tanta
auf der Taubenjagd befindliche engliſche Offiziere tätlich an
gegriffen und einige von ihnen ſchwer verletzt hatten fällte
geſtern folgendes Urteil Vier Angeklagte wurden zum Tode
verurteilt vier wurden zu lebenslänglicher Zuchthaus
ſtrafe drei zu je 15 Jahren 6 zu je 7 Jahren und 3 zu
je einem Jahre Gefängnis und 5 zu je 50 Peitfchen
hieben verurteilt 31 Angeklagte wurden freigeſprochen

Mekkafahrt des Khediven
Der Khedive teilte angeblich vor ſeiner Abreiſe dem Sultan

die Abſicht mit zum Winter die übliche Pilgerfahrt nach Mekka
zu unternehmen Man will dem B zufolge darin einen
geſchickten Schachzug Englands ſehen um ſeinen Einfluß in
Arabien zu ſtärken da der Khedive als Araber dort ſicher auf
Sympathien zählen kann Jn Konſtantinopel möchte man wohl
die Ausführung vereiteln ſieht aber dazu keinen Weg

Frankreich
Der zum Oberkommandierenden ernannte General Ha gron

erhält nicht den Titel eines Generaliſſimus der franzöſiſchen
Armee da dieſer überhaupt nicht mehr verliehen werden ſoll
General Hagron wird lediglich mit dem Oberkommando der
Truppen Oſt Frankreichs betraut

Kunſt und Wiſſenſchaft
Operationen in der Hhpnoſe Bemerkenswerte Erfolge hat

wie aus London berichtet wird ein Arzt in Leiceſter
Douglas Bryant mit der Anwendung der Hypnoſe in ſeiner
gewöhnlichen mediziniſchen Praxis erzielt Er beſchreibt einige
dieſer Fälle in The Medical Times and Hoſpital Gazette
So verwandte er die Hypnoſe als ein vorzügliches und gefahr
loſes Betäubungsmittel bei Operationen Er entfernte z B
einer dreißigjährigen Dame einen Abſzeß aus der Bruſt während
ſie im hypnotiſchen Schlafe lag Als ſie erwachte verſicherte
ſie daß ſie keinen Schmerz gefühlt hätte und erinnerte ſich an
nichts von dem was mit ihr geſchehen war Die Heilung
verlief dann regelmäßig und ſehr befriedigend Eine andere
Frau von 24 Jahren die ſich als ein außerordentlich günſtiges
Medium für den Hypnotismus erwies überſtand eine ſchwere
Niederkunft in einem tiefen hypnotiſchen Schlaf Ein vierzig
jähriger Mann der ſich in einem ſchlimmen Stadium der
Trunkſucht befand wurde zu Dr Bryant gebracht Er hatte
eben eine dreitägige Periode ununterbrochenen Trinkens über
ſtanden war in einer nervöſen Zerrüttung und zitterte ſein
Puls hatte 120 Schläge in der Minute Er klagte über ſchweres
Unbehagen in der Magengegend und über Herzklopfen Der
Arzt verſenkte ihn durch Hypnoſe in einen leichten Schlummer
und ſuggerierte ihm eine Erleichterung ſeiner Beſchwerden ſowie
eine Verlangſamung der Pulsſchläge Er erwachte ſogleich
wieder und ich bemerkte nun daß ſein Puls nur noch 88 Schläge
hatte und alle Zeichen des Unbehagens verſchwunden waren
Er ſelbſt war über das Reſultat am meiſten erſtaunt Bryant
hofft ihn durch eine weitere Hypnoſe völlig von der Dipſomanie
zu heilen Es gelang ihm auch bei einer Frau völlige Schlaf
loſigkeit durch Hypnoſe zu heilen

Die Frankfurter Operettenfeſtſpiele die in der Zeit vom
21 Juli bis 31 Auguſt veranſtaltet werden ſind als Darbietungen
großen Stiles geplant mit denen man nicht nur Neues den
Errungenſchaften der modernen Jnſzenierungskunſt Angepaßtes
ſondern auch in geſanglicher Hinſicht Vollendetes bieten wilt
Mit Jacques Offenbach dem geiſtreichen Meiſter der
Operette will man beginnen und ſeine beiden beſten Operetten
Die ſchöne Helena ſowie Orpheus in der Unter

welt in textlicher Umarbeitung und in ganz neuem dekoratiſoen
Gewandte aufführen Die künſtleriſche Leitung hat laut B
Oberregiſſeur Maximilian Morris von der Komiſchen Oper
in Berlin übernommen Für die Solopartien ſind arſte
Opernkräfte gewonnen worden Die Vorſtellungen ſollen in
dem neuen Albert Schumann Theater ſtattfinden

p Hochſchulnachrichten Der Profeſſor der Theologie Hr K
Rückert ſchenkte der Univerſität Freiburg i Br 30,000 M
als Stipendinm deſſen Erträgniſſe Studierenden der Theologie
und Philologie zu wiſſenſchaftlichen Reiſen zufließen ſollen

eh Bühneuchronik Aus München wird dem B
gemeldet Dem Jntendanten v Speidel wurde nachden ſeine
Probezeit abgelaufen iſt vom Prinzregenten das Anit als
Generalintendant des Hoftheaters übertragen Der
bekannte Münchener Hoftheater Maſchineriedirektor Karl
Lautenſchläger iſt in Kiſſingen ſchwer an Magenkrebs er
krankt Die Aerzte zweifeln an ſeinem Aufkommen Otto
Sommerstorff wurde von Direktor Barnay für das Ber
liner königl Schauſpielhaus gewonnen Er wird als An
trittsrolle den Marquis Poſa ſpielen Für das Dresdener
Hoftheater iſt Kapellmeiſter Alexander v Zemlintski vom
KaiſerJubiläumsTheater in Wien von 1907 ab verpflichtet
worden Eine einaktige Plauderei von Peter Lükk betitelt
Ein Mann der geliebt wird hat im Droésdener

Reſidenz Theater durch das Linſemannſche Enſemble zum
erſten Mal aufgeführt freundlichen Beifall gefunden
Kurzſchluß Operette von Heinz Levin errang bei der

Uraufführung im Walhalla Theater zu Wiesbaden durch ihre
melodiöſe Muſik einen guten Erfolg Das ſchwache Ge
ſchlecht das neue Schauſpiel von Marcel Prevoſt wurde
am Münchener Schauſpielhauſe in der deutſchen Ueberſetzung
von Sigmund Lautenburg bet ſeiner Erſtaufführung beifällig
aufgenommen Maxim Gorkis neueſtes Drama Barx
baren iſt neuerdings außer vom Kleinen Theater in Berlin
auch vom Leipziger Schauſpielhaus ſowie vom Deutſchen
Volkstheater in Wien zur Aufführung in der kommenden Saiſon
erworben worden Knut der Herr Drama in 5 Akten
und Die Rantzow und die Pogwiſch Schauſpiel in fünf
Akten von Detlev von Liliencron wurden von Direktor
Wagner für das Friedrich Wilhelmſtädtiſche Schiller Theater in
Berlin erworben

r Kleine Mitteilnugen Bei dem im Kölner Konſervatorium
unter ſieben Teilnehmern erfolgten Wettbewerb um den zweit
jährlichen Jbach Preis deſſen Aufgabe Emil Sauers zweites
Klavierkonzert und deſſen Preisobjekt ein wertvoller Flügel bildete
ſiegte in Anweſenbeit Saners Otto Rebbert auf dem Kon
ſervatorium der Schüler des verſtorbenen Jſidor Seiß und jetzt
Karl Friedbergs Für die große Allgemeine Photo
graphiſche Ausſtellung in Berlin im Abgeordnetenhcats
iſt der Exöffnungstermin da der Landtag ſeine Seſſion in dieſen
Jahre ſpäter ſchließt auf Mitte Juli angeſetzt worden
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Provinzialnachrichten
Zeitz 27 Juni Der Rathausbau bildete geſtern

wieder einen Gegenſtand einer zweiſtündigen Beratung der
Stadtverordneten Diesmal handeite es ſich um die Koſten des
neuen Anbaues ſie betragen entgegen einer früheren Schätzung
von 350,000 Mark bei der Ausſchreibung zur Einreichung der
Pläne 685,000 Mark Zu ihrer Deckung ſoll eine Anlethe zu
3,5 Proz verzinslich bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe aufgenommen
werden Die Genehmigung des Koſtenanſchlgges erfolgte mit
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großer Majorität Die Koſten für die Herſiellung des alten
Hauſes ſind auf 115,000 Mark veranſchlagt doch iſt darüber noch

demnach 800,000 Mark erfordern
Kloſtermansfeld 27 Juni Zerſchnittene Altar

decke Am Sonntag vormſttag vor dem Hanptgottesdienſt ging
die geiſtig nicht normale Frau verw R von hier in die evan
geliſche Kirche und zerſchnikt mit einer zu dieſem Zweck mit
gebrachten Schere die wertvolle Altarbekleldung vollſſändig ſo
daß dieſe nicht mehr zu gebrauchen iſt Da die bedauernswerte
Frau auch ſchon verſchiedene Drohnngen die ſie vielleicht eben
falls in die Tat umſetzen könnte ausgeſtoßen hat dürfte es wohl
an der Zeit ſein dieſelbe in eine Heilanſtalt unterzubringen

Belzig 27 Juni Ein ſchreckliches Unglück ereignete
ch geſtern auf den Landſchaftswieſen Der Koſſat Haſeloff von
ranepuhl war beim Heulgden Er ſelbſt packte das Heu auf

dem Wagen während es der Knecht aufgabelte Hierbei ſtach
der Knecht den H mit der Gabel ins Auge H fiel beſinnungslos
vom Wagen wurde nach dem nahen Baitz gebracht von wo ihn
e Sohn des Gaſtwirts Ziege nach dem Krankenhanſe hierſelbſt
uhr

S Jena 27 Juni Rettungsmedaille Dem Schülerdes Stoyſchen Jnſtituts Hellmuth Siebeck der am 6 Mai bei
Burgau mit eigener Lebensgefahr ein Kind vom Tode des Er
trinkens in der Saale rettete wurde vom Großherzog die
Lebensrettungsmedaille verliehen

e e Gerichtsverhandlungen
Leipzig 27 Juni Vor dem vereinigten zweiten und

dritten Strafſenat des Reichsgerichts findet am 4 Juli eine
nicht öffentliche Verhandlung ſtatt wegen Verrats militäriſcher
Geheimniſſe Angeklagt iſt der 22ſährige Maſchinenbauſchüler
Jakob Dolfer aus Eſſen a Ruhr

PVermiſchles
Nachahmenswert Ein neues Verfahren zur Ermittelung von

Dieben bringt eine Berliner Speditionsfirma zur Anwendung
der kürzlich ein Wagen mit 24 Kollis im Geſamtwerte von etwa
20,000 M geſtohlen worden war Die Firma läßt nun den
Wagen den man ohne Ladung wiederfand an welchem große
rote Plakate befeſtigt ſind durch die Straßen Berlins fahren
Auf den Plakaten iſt die Mitteilung von dem Diebſtahl und die
Der einer bedeutenden Velohnung für den Ermittler der

iebe enthalten Vor allen Kaſchemmen hält das eigenartige
Fuhrwerk an um den in dieſen Lokalen verkehrenden Verbrechern
Kenntnis von der ausgeſetzten Belohnung zu geben

Bartbinde und Celluloid Eine gefährliche Bartbinde die
Cellnloidteile enthielt hatte ſich ein Student der Medizin der
in der Kantſtraße in Charlottenburg wohnt am Dienstag früh
angelegt Beim Anzünden einer Zigarette kam er mit dem
brennenden Streichholz dem Celluloid zu nahe das ſofort in
Brand geriet Der Student büßte nicht nur ſeinen Schnurrbart
ein ſondern erlitt auch ſo ſchwere Brandwunden am rechten
Auge daß er eine Angenklinik aufſuchen mußte

Beim Fackelzug Aus Bonn wird berichtet Als am vorigen
Donnerstag nach dem ſtudentiſchen Fackelzug wie üblich auf dem
Marktplatze die Fackeln zuſammengeworfen wurden flog die
Fackel eines Studenten in die Zuſchauermenge Einer Dame
wurden Hut und Kleider verbrannt eine zweite trug Brand
wunden im Geſicht davon

Eine aberglänbiſche Straßenbahn geſellſchaft Es kommt heute
noch vor daß die Zahl von 13 Teilnehmern zu Tiſch bei manchem
unangenehme Gefühle wachruft und daß die Hausnummer
wie in Frankreich durch 124 oder 12 bis erſetzt wird Wenn
das ein einzelner tut lächelt man darüber Jn Hannover
hat aber wie der Hann Cour mitteilt die dortige Straßen
bahngeſellſchaft ſich ein Stücklein ſolchen Aberglaubens geleiſtet
das mehr als lächerlich iſt Jn ihrer Liſte der Straßenbahn
wagen fehlt die Zahl 131 Jm 20 Jahrhundert wagt es
eine große Verkehr sanſtalt nicht die Zahl 13 an ihre Wagen
anbringen zu laſſen weil dieſe Zahl ſeit Jahrtauſenden als
Unglückszahl gilt und die Befürchtung beſteht daß das Publikum
ſich ſcheuen werde einen Wagen mit der Zahl 13 zu benutzen

Nach zwei Jahren aufgefunden Aus Beirchtesgaden wird ge
meldet Dienstag wurde durch den Jäger Kriener aus Biſchofs
wieſen die Leiche des ſeit zwei Jahren abgängigen Profeſſors
Dr Alexander Straubinger aus Wien aufgefunden Die
Leiche war ſtark verweſt Sie lag unterhalb einer der Stein
wäude des Untersberges gegen den Hallturm zu Die Wert
ſachen des Verunglückten darunter 1800 Kronen wurden unverſehrt
bei ihm vorgefunden

Ein Erdbeben in England Geſtern vormittag 98/ Uhr wurde
der ganze Süden von Wales von einer heftigen drei Sekunden
andauernden Erderſchütterung heimgeſucht Am ſtärkſten war
die Erſcheinung in Swanſea Die Häuſer wankten und viele
Schornſteine ſtürzten ein Angſterfüllt ſtürzte die Bevölkerung
auf die Straßen Aehnliches ereignete ſich in anderen Orten
Die Erſchütterung iſt bis nach Shropſhire hin wahrgenommen
worden

d e J d d e
Die Kieler Woche

Kiel 28 Juni Die Jacht Meteor mit dem Kaiſer an
Bord iſt geſtern nachmittag kurz nach 1 Uhr nach Beendigung
r er loprt Eckernförde Kiel im hieſigen Hafen ein
getroffen

Kiel 28 Juni Kriegsminiſter v Ein em der Chef des
Geh Zivilkabinetts Wirkl Geh Rat v Lucanus der neu
ernannte Oberpräſident von SchleswigHolſtein v Dewitz
ſowie der neu ernannte Regierungspräſident in Frankfurt a
v Valentini wurden geſtern abend auf der Hamburg vom
Kaiſer empfangen und zur Abendtafel geladen Hierzu waren
ferner einige Einladungen an Beſitzer von Jachten der Sonder
klaſſe ergangen nämlich an die Herren Burrière Ferez Caredga
Krogmann Protzen und Direktor Slöör An der Tafel nahm
auch der Großherzog von Sachſen Weimar teil Dem
Kommandanten des ſpaniſchen Kreuzers Eſtremadura Fregatten
r Duenas y Remirez wurde der Kronenorden 2 Klaſſe

erliehen

Bremerhaven 29 Juni Die Mitglieder des Jnter
nationalen Baumwollkongreſſes etwa 250 Perſonen
zum Teil mit ihren Damen traten geſtern nachmittag mit dem
Reichspoſtdampfer Gneiſenau des Norddeutſchen Lloyd die

t nach Kiel an um dort den om Donnerstag und Freitag
tattfindenden Regatten beizuwohnen Gegen 5 Uhr nachmittags

verließ der Dampfer unter den Kläugen der Muſik die hieſige
Reede Vom Norddeutſchen Lloyd nehmen der Auſſichtsrats
präſident Plate Direktor Heineken ſowie einige andere Herren
an der Fahrt teil

Kein Rücktritt des Herrn v Tirpitz
Berlin 28 Juni Gegenüber den Zeitungsmeldungen wonach

der Rücktritt des Herrn v Tirpitz in unterrichteten politiſchen
Kreiſen als ſicher betrachtet und im Zuſammenhange mit dieſer
angeblichen Demiſſion im nächſten Herbſt eine Erweiterung des
kürzlich angenommenen Flottengeſetzes im Reichstage eingebracht
werden ſoll erklärt die Dnlivna ſeine in der Lage zu ſein
an ihrem kategoriſchen Bement dieſer Ausſtreuungen durch
aus feſthalten zu können

Die Unruhen in Deutſch Oſtafrika
Berlin 28 Juni Amtliche Meldung Wie Leutnant Correck

auß Nougoſho nordweſtlich Liwale mitteilt fand am 14 Juni

W

ein erfolgreiches Gefecht unter Verfolgung der Auf

ager Correcks über fallen hatten Die Gegend weſtlich von
Liwale iſt noch aufſtändiſch Aus Jraknu liegen noch keine
weiteren Nachrichten vor Auch ſind ſolche vor Anfang Juli
nicht zu erwarten

Der Anfſtand in Deutſch Südweſtafrika
Berlin 27 Juni Amtliche Meldung aus Deutſch Südweſtafrika Am 21 Junt 1906 beim Ueberfall der Pferdewache bei

Gabis gefallen Reiter Andreas Rogler geboren am
12 8 84 zu Oberröslau früher im 2 Köniaglich Bayeriſchen
Fußartillerie Regiment durch 4 Schüſſe ſchwer verwundet
Sergeant Walter Jünke geboren am 1 12 82 zu Moorwerder
früher im 10 Königlich Bayeriſchen Feldartillerie Regiment
Schuß linke Bruſt Oberarm Gefreiter Adam Lutz geboren
am 25 11 81 zu Cohndorf früher in demſelben Regiment
Schuß linken Oberſchenkel ie icht verwundet Sergeant
Hugo Schulz geboren am 7 3 80 zu Wederitz früher im
Jnfanterie Regiment 27 Streifſchuß linke Hand vermißt
Reiter Paul Reincke geboren am 21 3 84 zu Hagenow
früher im Feldartillerie Regiment 60

Die Reichstags Erſatzwahl in Jſerlohn
Jſerlohn 28 Juni Bei der geſtrigen Reichstags Erſatzwahl

ſür den verſtorbenen Abgeordneten Lenzmann wurden bis
108/ Uhr abends gezählt für Haarmann nl 5641 Müller
freiſ Volksp 7122 Klocke Ztr 6527 Haberland Soz

9936 und für Rüffer chriſtlich ſozial 1349 Stimmen

Vom internationglen Baunmwollkongreft
Bremen 28 Juni Der internationale Kongreß der Baum

wollſpinner und Webervereinigungen beſchäftigte ſich geſtern mit
der Frage der Baumwollkultur und faßte folgenden
Beſchluß Der Kongreß verleiht ſeiner feſten Ueberzeugung
Ausdruck daß eine Erweiterung der Baumwollverſorgung eine abſolute Notwendigkeit für die künftige
Wohlfahrt der ganzen Baumwollinduſtrie iſt Ferner fordert
der Kongreß alle ſeine Mitglieder auf die verſchiedenen Ver
einigungen zur Hebung der Baumwollkultur nach beſten Kräften

i ſerktäßen Als nächſter Kongreßort wurde Wien ge
wählt

Znugentgleiſungen
Cranuz 28 Juni Der um 2 Uhr 42 Minuten nachmittags

von Könſgsberg hier ankommende Perſonenzug der Privatbahn
Königsberg Cranz iſt geſtern auf hieſigem Bahnhof auf den
Prellbockaufgefahren undentgleiſt Zwei Wagen wurden
zertrümmert Eine Frau wurde getötet s Perſonen wurden
ſchwer und s leicht verletzt Die Verunglückten ſtammen
ſämtlich aus Königsberg bezw Cranz

Königsberg i Pr 28 Junf Von den bei dem Eiſenbahn
unfall auf dem Bahnhof Eranz ſchwer verletzten Perſonen
iſt eine geſtorben Jm ganzen ſind ſechs Perſonen ſchwer
und acht leicht verletzt worden Die Urſache des Unglücks iſt

ch ſicher feſtgeſtellt angeblich hat die Bremsvorrichtung
verſagt

Röthenbach bei Lindau 28 Juni Amtliche Meldung Jn der
Nähe von Lindenberg überfuhr ein Bahnzug ein Fuhr
werk Der Fuhrmann und ein Pferd wurden getötet der
Lokomotivführer wurde verletzt Das Fuhrwerk wurde zer
trümmert Die Maſchine und zwei Wagen ſind entgleiſt

Die internationale Konferenz zur Reviſion
der Genfer Konvention

Genf 28 Juni Die Konferenz zur Reviſion der Genfer

den endgültigen Wortlant des neuen Vertrages beraten
wurde Die Konferenz vertagte ſich dann auf Freitag Die

Verfahren gegenüber von Verletzten Kranken und Toten
Genf 28 Juni Die dritte und die vierte Kommiſſion der

internationalen Konferenz zur Reviſion der Genfer Konvention
beriet die von den Berichterſtattern vorgelegten Vorentwürfe
deren Artikel meiſt unverändert angenommen wurden Ueber
verſchiedene Punkte bei welchen Erläuterungen verlangt und
Erklärungen ſeitens einzelner Delegierten abgegeben wurden
entſpann ſich eine intereſſante Diskuſſion namentlich über
die Frage des Mandats der Poſten und Schildwachen
der Sanitätsformationen und der Bedingungen
bei der Rückgabe gefangener mobiler Sanitätsformationen
Dieſe Frage wurde an die Plenarſitzung verwieſen Eine Er
örterung fand ſtatt bei der Frage der Entfaltung der Land es
fahne gleichzeitig mit der Fahne des Roten Kreuzes Die
vierte Kommiſſion erledigte endgültig die Frage des einheitlichen
Abzeichens und der Ahndung von Fällen mißbräuchlicher Be
nutzung dieſes Abzeichens und ſeiner Bezeichnung Rotes Kreuz
oder Genfer Kreuz Sodann wurde auch darüber beraten
welche Mittel ſich am beſten zur weiteſten Verbreitung der
Grundſätze der Genfer Konvention eigneten

Die deutſchen NRedakteure in England
Cambridge 28 Juni Die deutſchen Preſſevertreter trafen

geſtern vormittag mit Sonderzug hier ein Sie wurden auf dem
Bahnhof von Profeſſoren der Univerſität empfangen
und dann durch verſchiedene Colleges geführt Jm Trinity
College hieß ſie der willkommen Dann wurde bei
dem Vorſteher des Peterhouſe College das Frühſtück genommen

Cambridge 28 Juni Beim Frühſtück zu Ehren der deutſchen
Preſſevertreter in der hiſtoriſchen Halle des Peterhouſe College
des älteſten College der Univerſität an dem etwa 90 Perſonen
teilnahmen brachte der Gaſtgeber Dr Ward der Maſter vom
Peterhouſe College einen Toaſt auf den deutſchen Kaiſer
aus bei dem er unter anderem ſagte Seine Majeſtät wird
nie ſeine Pflicht vergeſſen oder der Verantwortung ſeiner
Stellung nicht gewachſen ſein Wir denken ebenſo über ihn wie
ſeine engliſche Mutter die wir mit Liebe als unſere
Princeß Royal angeſehen haben Nach dem Toaſte auf den
Kaiſer hieß der Gaſtgeber die deutſchen Preſſevertreter
herzlich willkommen Von diefen antwortete Dr Trefz
München mit einem Trinkſpruch auf Dr Ward bei dem er
ausführte Nichts hat auf uns einen tieferen Eindruck gemacht
als der überall zum Ausdruck gebrachte Wunſch daß England
mit Deutſchland in Frieden und Freundſchaft lebe Wir Deutſchen
ſchätzen die Freundſchaft Englands um ihrer felbſt willen ohne
irgend einen politiſchen Hintergedanken Wir wünſchen aber
nicht nur Freundſchaft mit England ſondern mit allen unſeren
Nachbarn falls ſie ebenfalls unſere Freundſchaft wünſchen und
bereit ſind Vergangenes vergangen ſein zu laſſen

ne

London 28 Juni Furchtbare Aufregung herrſcht unter den
Walliſer Bergleuten Die Arbeiter im Dulaistal bei
Neath verlebten ſchreckliche Szenen Das Erdbeben warf
die Arbeiter unter dem Schacht nach allen Richtungen zu Boden
und in allen Gruben von South Wales wurden Tanſende von
Arbeitern in wahnſinniger Haſt zutage gefördert wobei ſich die

h Szenen abſpielten Die Vergarheit ſteht voll
ommen ſtill

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 28 Jnni 6 Offiziere und 290 Mann des erſten

Bataillons des Leibgarde Preobraſcheunsky Regi
ments wurden unter Jnfanterie Eskorte nach dem Dorfe
Medwijed Gonvernement Nowgorod verbannt Eine kriegs
gerichtliche Unterſuchung wurde eingeleitet Der Kommandan

ſtändiſchen ſtatt die den bereits unterworfenen Jumben und dasnicht Beſchluß gefaßt worden Der ganze Rathausbau würde L nen as v

Konvention hielt geſtern eine Plenarſitzung ab in welcher über S

erſte Kommiſſion beſchäftigte ſich geſtern nachmittag mit dem S

T a Te

von Peterhof General Pleſchko mit einlgen Beamten des
eterhofer Palais werden verabſchiedet und müſſen

innerhalb 24 Stunden Peterhof verlaſſen Die Urſache dieſer
auffallenden Maßnahme wird vorläufig geheimgehalten

Petersburg 28 r Meldung der Petersb Tel Agent
Die Reichsratsmitalleder Yermolor Dolgoruly und Kraſſovsky
gehen mit dem Plane um im Reichsrate eine Partei des
Zentrums zu ſchaffen Sie haben allen Mitgliedern
des Reichsrats das Programm zugeſchickt und das Programm in
den Zeitungen veröffentlicht Es haben auch bereits mehrere
Verſammlungen zum Zwecke der Gründung der Partet ſtatt
gefunden doch hat ſich noch niemand bereit erklärt der zu
gründenden Partei beizutreten

Sebaſtopol 28 Juni Jn der Garniſon werden auf
reizende Proklamationen verbreitet die zur Nieder
werfung der Jnden und der Jntelligenz auffordern
Die Polizei und die Garniſon treten als Organiſatoren auf
Jn der Stadt herrſcht Panik Jn einer einzigen Nacht wurden
mehr als 100 Artilleriſten und Matroſen verhaftet
General Nieplokjew beſucht perſönlich die Truppenteile und er
mahnt die Soldaten nur darauf zu hören was die Offiziere
ſagen

Weimar 28 Juni Jn der Künſtlerbund Ausſtellung
iſt abermals ein Bild beſchädigt worden und zwar ein
ſolches von Martha Cunz München Jn das Bild das
ein junges Mädchen im Strohhut darſtellt wurde mit einem
Bleiſtift ein Loch geſtochen Eine Perſon die geſtern erſt zu
531 iſt wurde auf Veranlaſſung des Auſſichtsperſonals ver

aftet
Leipzig 28 Juni Wie kürzlich die Zimmerer lehnten auch

die Banhilfsarbeiter die Lohnerhöhung des Bauarbeitgeber
verbandes ab mithin iſt am 1 Juli der Ausſtand von etwa
10 000 BVauarbeitern zu erwarten

Aachen 28 Juni Bei einem ſchweren Gewitter ſchlug in
Gangelt der Blitz in ein Wohnhaus ein und tötete von einer
Familie drei Perſonen Jn Hanroth wurde ein von der Feld
arbeit heimkehrendes Mädchen vom Blitz erſchlagen

Bern 28 Juni Der Berniſche Große Rat hat mit großer
Mehrheit in der Hauptabſtimmung mit 174 gegen 14 Stimmen

den mit einem franzöſiſchen Finanz und Unternehmer
konſortium abgeſchloſſenen Vertrag über den Bau einer Lötſch
bergbahn als Berniſcher Zufahrtslinie zum Simplon ge
nehmigt und eine Staatsſubvention von 17,500,000 Franks
bewilligt

Haag 28 Juni Jn der Zweiten Kammer beſtätigte der
Miniſter des Aeußern daß die zweite Friedenskonferenz
in dieſem Jahre nicht ſtattfinden werde

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichien
Albert Herling für das Frenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil i Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil
Carl Romacker Druck und Werlag von Otto Hendel Sämtlich
in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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r r 2 n a 29 T ranme e neeee e ere en e e JMaoiarratf 8S Am 26 d M früh 2 Uhr verschied hierselbst nach langer S
S schwerer Krankheit

Herr Goheimrat Ressel
Seit Gründung unserer Gesellschaft war er AMltglied des

S Aufsichtsrates Treue Hingabe und Gewjssenhaftigkeit
S bei Erfüllung seines Ehrenamtes zeichneten den Ver S

ewigten besonders aus Er war jederzeit ein Wwert
geschätzter Förderer unserer Gesellschaft welcher er noch

S bis in die jüngste Zeit lebnaftes Intereess bekundet und S
S warmen Anteil an ihrem Gedeihen entgegengebracht bat
S Wir werden dem Heimgegangenen immerdar dauerncdes

ehrendes Andenken bewahroen
Halle a S, am 27 Juvi 1906

Vorstand und Aufsichtsrat
des Zoologischen Gartens Akt Ges

Feeeeeeeeeeeerrrreeeeeeeeeeeee S e e Sr t n3 J e h e k
Handel Gewerbe und Verkehr

Bayerische Bank für Randel und Industrie Mänchen Von
der Bank für Handel und Industrie in Berlin ist beantragt 17 Mill
Mark des Instituts zum Börsenhandel zuzulassen

Die Kaligewerkschaft Wilhelmshall erzielte im abgelaufenen
Geschäftsjahre einen Überschuß von 2,44 Alill M Als Ausbeute
gelangen 950000 M zur Verteilung 1,33 Mill M weräen auf neue
Rechnung vorgetragen

Preiserhöhung in der Vhrenindustrie Aus Mannheim wird
gemeldet Infolge der andauernden Rohmaterialverteuerung und
äoer gestiegenen Löhne erhöhten die deutschen Wanduhren
kabriken und die schweizerischen Taschenuhrenfabri
kanten die Verkaufspreise um 10 15 Proz

Vom Drahtstäftverband Bezüglich der Verlängerung des
Verbandes entstehen nach der Köln Volksztg im letzten Augen
blick noch Schwierigkeiten Die Verhandlungen sollen in Berlin
fortgeführt werden

Rio de Janeiro 26 Juni Wechsel auf London 167
Preise von Kult Ku xen

festgestellt von Samuel Zielenziger Berlimu Essen 27 Juni

Geld Brief Gold BrietAlexandershall 9400 Hohenzollern 8000 8206
Beienrode 83001 84501 Hugo 1900 1975Brandenburg IJohannashall 6600 6700Burbach 114,200 14,500 Justus I 144 146Carlsfund 10,800 10,950 Kaiserocda 8850 9000
Ceceilienhall 4251 475 Luäwigshall 1441 148Desdemona 6600 6700 Neustaßfurt 19,900 20,200
Deutschland 60501 5126 Koland 4001 450Friedrichshall 166 Ronnenberg Akt 1981 200
Glückauf Sondershb 120,000 20,300 Rothenberg 3350 3425
Hannov Kali Akt 687 SalzdetfurtKaliw A 2276

3025 31001 Schieferkaute 2100 2200
Hattorf 8590 870 Schwarzburger Saal SHeldburg 1131 115 Siegfried I s 4650Heldrungen 3075 3650 sSigmundshall 300 310Hereynia 30,4000 Wilhelmshall 14,300 14,500
Hohenfels 10,100 Wintershall 14,000 14,300

Viehmiirkte
Berlin 27 Juni Städtischer sohlachtviehmarkt Zum

Verkaufe stanäen 454 Rinder 2536 Kälber 1619 Sehate 12,179
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 86 90 2 mittlere Mastkälber

und gute Saugkälber 79 81 3 geringe Saugkälber 56 66 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sechafe 1 Mast Lämmer
und füngere Mast Hammel 78 80 2 ältere Masthammel 72 75
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 61 66 Schweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollfleisohe kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzurgen
höchstens 1/4 Jahr alt 64 fleischige Schweine 62 63 gering ent
wickelte 59 61 Sauen 57 A

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 150 Stück un verkauft
Der Kälberhandel gestaltete sich langsam Bei den Schaffen fanden
tetwa 1400 Stück Absatz Der Schweinemarkt verlietf ruhig und
wird voraussichtlich geräumt



Waren und Produktenberichte
Getreide bMIühlen Erzeugnisse usw

Berlin 27 Juni
161 162

Frähmarkt ſamtlioh festgestellte Preise
Weizen in ländischer 175 180 Juli M Roggen inländ

Juli M Gerste inländ Futtergersto mittel
und gering 142 149 gute 150 158 russische und Donau leichte
120 125 schwere 128 140 amerik 119 122 alles ab Bahn u frei
Wagen Haker märk mecoklenb pomm posen sehles
186 195 mittel 178 186 gering 174 177 russischer und

fein
onau

mittel u gering 167 173 russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 150,00 162,00
abfallender 130,00 140,00 runder 141 143 ab Bahn u frei Wagen
Erbsenfeine und Taubenerbsen 170 181

inländische u ausländische Futterware mittel 163 169
kleine Kocherbsen ab

Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,75 24,75 Roggen
mehl O und 1 19,90 21,50 Weizenkleie 9,90 10,70
kleie 10,40 10,80 ab Mühle

Hamburg 27 Juni Weizen stetig mecklenb u ostholstein
181 188 Roggen stetig mecklenb u altmärk 162 168

Roggen

russ
cif 9 Pud 10/16 Juli 108,00 M Gerste ruhbig südruss eif Juni
97,50

Ameriec mixed eif per Juni
New Vork 27 Juni

9488 vorige Notierung 94
90/2 90/8
Mehl 3,40 3,40

COhicago 27 Juni
83 83/8

/8

Hafer ruhig holst u mecklenb 174 162 Mais matt
La Plata eif Juni Juli 96,60

Knrtoſtelmmehl und Stärke
Berlin 27 Juni

Feuechte Stärke

Stetig
Hamburg 27 Juni

Dir Roter Winterweizen Locouli 897/8 901/5 Sept 892/8 89 Dez
Mais Juli 582 58 Sept 584 68/2 Dez 587/6 571/2

Getreidefracht 1
Telegr Weizen Juli 836 83/6 Sept

Mais Juli 622 51

Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,60
AMagdeburg 27 Juni Kartoflelstärke und Mehl 17,60 17,765

Kaſfee
Hamburg 27 Juni Schluß Kaffee good average Santos

per Sept 36,650 Gd Dez 37,25 Gd März 38,00 Gd Mai 38,25 Gd

Kaffee ruhig Uwsatz 2000 Sack
Amsterdam 27 Juni Java Kaffee good ordinary 33,50
Havre 27 Juni Schlußbericht

Juni 45,26 Sept 45,75 Dez 46,25 März 46,765 Stetig

Zucker
Hamburg 27 Juni nachm 6 Uhr Rüben Rohzuoker 1 Prod

Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hambüurg per

Kaffee good average Santos

25 8

19,50 beB
New

Hamburg
Köln 27 Juni
Paris 27 Juni

Nordhausen, 27 Juni
Faß ab Brennerei loco 67,25 68
desgl 40 90 Vol loco 60 61 Juni Sept 60,60

Hamburg 27 Juni
15,60 Juli Sept 16,60 G

Paris 27 Juni
Aug 43,00 Sept Dez 40

Bremen 27 Juni
45/4 Pf in Doppeleimern 46 Pf

27 Juni

hzucker ruhig 88 90 neue Kondition 22,00
No 8 für 100 kg Mai 256 JuniJuni Aug 25 Okt Jan 26

Spiritus

1,50 D

Petroleum

ork 27 Juni Tel

Rüböl Ioco 68,00 Okt 658,50
Antwerpen 27 Juni Schmalz per Juni 110,00

Schlußbericht Rüböl ruhig

Wolle
Bremen 27 Juni

Amerikanische

Juli 61,00 Juli Aug 61,25 Sept Dez 61,50
New Tork 27 Juni Telegr Schmalz Western steam 9,65

Rohe und Brothers 9,20
Chicago 27 Juni Telegr Sohmalz Juni 8,77 Juli 8,95

Baumwolle
Baumwolle still

Fest

GOhemische Produkte
London 26 Juni

P 16,465 Juli 16,60 Aug 16,66 Okt 17,00 Dez 17,10 März 17,40
u S ndon 27 Juni 96 h Javazuoker stetig loco 9 sh 42

Roh Rübenzueker stetig loco 8 sh 24 d
Paris 27 Juni

bis 22,25 Weiber Zucker matt

Branntwein 465 Vol für 100 kg ohne
25 Juni Septbr 67,75 66,25

Spiritus flau Juni 16,60 Juni Juli
ſgreu stetig Juni 42,75 Juli 43,00 Juli

Hamburg 27 Juni Petroleum stetig Stand white loco 7,10
Antwerpen 27 Juni Schluß Raffiniertes Type weiß loco

Juni 19,50 Juli 195/6 Sept Dez 20,00 B Festy r Petroleum Standard white in
New Vork 7,80 in Philadelphia 7,76 Refined in Cases 10,80 Credit
Balances at Oil City 1,64

Olanaten Ole Fettwaren
Schmalz höher Loko Tubs u Firkins

Rüböl fest verzollt 6566,50

Juni 61,00

Upl midädl loco 657
Liverpool 27 Juni Schluß Baum wolle Umsatz 5000

davon für Spekulation und Export 500 B Tendenz Ruhig
00d ordinary Lieferungen

Juni Juli 5,82 Juli August 6,78 Aug Septbr 5,69 Sept Okt 6,61
Oktbr Nov 5,56 Nov Dez 5,56 Dez an 5,65 Jan Febr b,56
Febr März 6,57

Juni 5,86

Chilisalp ord 11 sh 1/2 raff 11 sh 6 d

Hambur
London

17,26 Durban

3 Mon 81

warrants 50 sh 1 d

Cape Copper r Conso
dtlnihg and Gold Retates 1,50
Randmines 6,06 Shebas 6/6

London 27 Juni
Zinn fest

span 16 engl 161516 Zinkstetig gewöhnl Marke 2716 spe2z 27
Glasgow 27 Juni Vormittag Roheisen Mixed numbers

Glasgow 27 Juni z Roheisen
warrants Middelsborough 50 sh 2

Metalle
27 Juni Silber 89,50 Br 89,09 G

7 Juni Silber 301/16

1727
idated

Straits

Amsterdam 27 Juni Bankazinn 109,650
London 36 Juni 4 Bechuanaland Exploration 0,50

oldtields of Afrika 3,75 De Beersoodepoort 3,265 New Jagersfontain 8,12
Chartered 1,84

Fest
Sehlub

177 3 Alon

/2 d

176

ransvagal
East Rand 4,09

Chilikupfer stetig 817/6 LetrI
Blei fest

Mixed numbers

Waaserstüände bedeutet über unter Null

u J ß D h

Saale und Vnetrut Fall Wuoſn
Artern Brückenpegel 26 Juni 0,85 27 Juni 06,855
WeiBenkels Oberpegel 2,50 250do Ünterpegel 0,60 0 6Trotha 27 2 28 2 e hAlsleben Oberpegel 26 2,60 27 42,43

do Unterpegel 2,96 2,86 10Bernburg 1,53 J 4,46 7Kalbe Oberpegel 2 1,66 4 1,646 2do Unterpegel 1,14 e 41,08 6
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Isor, FEger Blbe
ſ Juni Fall Wuobe III Juni Fall WVuohs

Budweis 26 0,821 10 Torgau 27 F 22 16
o Wittenberg 1,88Jungbunzlau 0,06 6 Roblau 1,32 1Laun 2 0,02 PBarby 1,566 4Pardubitz 0,100 6 Magdeburg 1,49 7Brandeis 0,04 1 Tangermde 2,200 3Melnik 40,43 15 Wittenberge iel 7

Leitmerita 0,26 11 5Dömitz Peg 26 1,37 9
Außig 27 0,656 3 Lauenburg 27 1,44 7Dresden 0,83 7

Aussig Von den oberen Plätzen werden 37 em Fall gemeldet

n Sir t Fru T r B 77 4 n Indäustrle Aktien e 4 99,100 Hamy Amerik Fakt 4 101,00b2D ortug Anl ec froo o o o 2 94,000 erl Blektr Werke 4 0 do rBerliner Börse Rumtn Anl v edt 2 o do unk vis 19i3 4 10i,400 Abort r t 2237 do do unk o6 42 100 ob arpener conv isde z
27 Juni do do v 19051 491 4082 Preub Pkdb Bk 8 XX a u 205 do o do un 08 49 101 ob do unk 07 4 100,900z Russ Anleihe v 1905 4/2 89 20b2 u XXI unk 19101 4 100,60620 Annaburger Steingu Bismarckhütte 4 102,000 Hartm Maschinen 4 104 7590BDrgänzung zu den telephon do v 1890 II Em 4 do S XXV unk 14 4 101 70610 Archimedles 5 166,1 0b6 Braunschw Kohlen 49/3 104,400 Hellos elektr 21 79 900

S un e 1108 len 2dleldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 u Ior 4 do S XXVIIunK 151 4 102 50 e Arenberg Bergbau i er Buderus Eisenwerkel 4 Hibernia 1903 4 1102 ,008
do eonv Obligat 3 68,40b20 do 8 XXVI unk 14 3 00 00 b Balcke Tellering cdCo Burbach Gewerksch 5 104 50bes Höchster Farbw 4/2

T vom Sohwed St X v o 3 i äo i un 53 3 96,5020 d tIoo 2 Gharlott Wasserw 4 on tobz6ITohentels Gew 5
Bank DiaKont Bukar Stadt A 88 ev A 98,90 do Kl Obl unlk 4 99,708 Continentale do 42os ooß Gebr Körting 4/2102,908Berlin Weehsel 412 Lombard 52/2 1 do do icieine 47/2 98 90070 do Com ObI II b 101 4 102 600 do Boeck Br ev u n 7 Dannenbaum 4 100,00be Krupp Gussstahl 4 1103,400

Amsterädam 42 Brüssel 32 Buen Air do 5001 a do do IV unk 12 39/,107500 90 r n Dessauer Gas 42 106,250 Laurahütte 4 101,106
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 I a 95,2062 do do III unk 13 32 99,00b0 do u u 14 242 500 do 1892 4/2106 250 Ludw Löwe Co 4 100 o00br0hagen 5 Lissabon 4 Lissab do 86 2000 M 4 87,20620 R e ä 4 102,000 en a 12 ſ230 o d 18985 4 1103,100 Naphthba Gold Anl 4 98 25620
London 32 Madrid r Wien Stadt Anl v 981 4 100,1026 7 7 r Brlauer Gitabrik 4 60000 l oron Nee Bog Ges 4 96,250War i in gehe wod Hyp r Säols zogen Oroant 2,600 o 8Sprittkabrik 15 248 250 W Kabelwohe u 108 0or Norageutsen Lloyd u ſo e
re Morw Plätze ö 40 do räa Wel 757 8 III unik b 1909 4 102,600 Breuer r r gonnersmarok tie An do a 4 i e

Schweiz 42 Wien 4 do Städte Ptäb v o2 4 100 006e6 90 S IV unk b 1910 4 102,500 Laroline b 152/,356 00 e Dortmund Union 5 110,7002 do 1902 4 100 806
m Werk i a fo S II unk b 1998 31 88,500 Sarg do do 5 102,80b2 Obersehl Risenb 4 101600

a Ruulnot do do 1 II 4 07,00 Sobwarave 4 100,60b20 Delimenh Linoleum ſ290 as9 50 ne Dieſtr r un on e S e Auh wo
Geldsorten un nuknoten Barletta 100 MpsSt 26,300 40 8 VI un b 12 4 101900 e I e r do Iieht u Kratt i Rybniokor Steine e

Münz Dukaten pr St 9,73br dern le 471 250 do Sor Iunk b o6 /2 97,000 33 Spiogelgias Ges 17 260,00d do do unk 10 4V2104 30646Sehalker Gruben 4
Rand do do r Westd Boden Oredit Dresän Gardin F 12 202,o0bzoſGelsenkireh Bergw 4 01 so do do 1898 4 102,0008 Gulden Stücke öst o o tescor 4 W o 189,90 o v kündb hüropp le u 28 415 0060 Jeor ar r nd 49 49 i er
Gold Dollars do h o Ser L 0,700 egnh 152 25 0 0 Io o 190 99,900Imperials alte do 1301 Lose tr Mp8St 488 00B o Ser Y unk b o 4 101400 büeeeidorter z n z Ges f Blektr Untern 4 98,00d Schuckert Elektr 4 99,606e

do do zu 500 G Russ Präm Apl 5 do Ser VI unie b 10 101 80620 e 9 li60 toneal do do 41/2 103,508 do do 41/2101 80do neue pr St 215 20b0 S 1365 M ſo 349,750 40 Ser VII u b 15 4 102,500 ort Maschinen F 37008 Gfewerkseh D Kaiser 4 Siemens Halske 4 102 5002do 4o u S a e 40 40 1866 440 Ser IIX unk p 05 3u4 957909 Elverteid Farben unk 10 4 99,750 Vnion Klektr u
A ik Noten 2u 1 D ſ4,18750 do Ser IV uak b 07 33 96,200 do Fapiertabrik Zeitzer Maschinen 4 104,400n zhlb d X Wesetpr ritter I IB 3 99 600 Erkurter Strassenb 7 148,258 eh t Fagon Mannetädt 8 Oberlausitzer Bank 7 140,000Oost à 5 m 500 R 218 500 u Obligationen Falkenst Gardinen 6 1137 20bz6 Skolgigohe Bange o lis8 406t ao s s 30 1 R 215,00be 80 abg 4 1 99,70020 e Se a Loeipaiger Börso o Bodenkreditanst 7 149,000Skandin m h 112,6562 n e m 3/2 I Harmer Bank Verein 7 i Fricmche r iin, 0 gen 27 Jupvi 1906 e e h un e e
Russ Zol Coup 100 G R 323,3002 o v 1901 Ser II 4 o 600 Braungehw Bank 5 i Ga gen Kisenw V A 6 132 256820 Zwickauer Bank O 88,758do do kleine graunschweig Han Bresl Wechsl Bank 6 108 90646 Goſen Gubstahl O 1107 10020 Deutsche Fonds Hrzl Altenb Landes

8 XVIII unk 05 4 100 50b20 CoburgerKreditbenk 5 88,900 Gerresb Glashütten 10 227,1 0b26 Ines St An v I5655 3 93 906 bank Obligat 31/2 99,756
Deutsehe Stnatspap Pſand ſo S XXIXXIIuk 411 4 o 50b20 Danziger Privatbank 7/2129,000 GIadbach Woll Ind 14 199,70b26 do do 1852 68 ev 3/2100,400 do do do IV 3 e 99,756

und Rentenbriefe Provinz und o S I X XI /2 96,50026 Dtsoh Asiat Bank 10 178 5002 Görlitzer Risenbbed 18 336 00b26 Aitonb Staät Anl v Baubank f Dresden
Sendt Anleihen emd Lose o e u 95 00 b W r h en u Grevenbroich Mageh 4 1899 I u II 4 103,306 Hyp Oblig gar 3 e 97,500

o S X 3/2 95 00 b do Hypoth B Berl 2150 Griesheim Elektron g 1D Reichs Schatzanw o S XX unk b 1910 /2 95,506 Gothaer Privatbank 6 126500 Handelsg f Grundb 4 199,25d20 n i e Industrie Ah tlen
a r 50 r h e 4 100 25626 Hamb IHypoth B 8 66 ooa HlIanss Vampfsehiffg J 135,75 do 1874 oony 3/2 88,800 Aitenb Alct Brauerei 9 178,500

Bad S A oruner o 4 o Je I e 9 e er S um an oone Ao do es cony a o6,600 Hröilwita Papierkab isi do XIVunk b 4 102 50b26 Merning Hypoth B S kort Bergw Ges sd St t don D Spitzenfab Lpz I 18 287,100do Präm Anl v 67 4 163 25620 ſo XIII XIII A 327,100 obere Preuß Fiypoth A B 5 118 50820 za et es weä er Se n r 241 360,500
Bayr Präüm n v 6 4 l do IX 85 80h201 do Pfandhbriefb 7 145 900 ein Tehmann 6 162 00a20 405 p 188 3172 90500 do o Lit R 18 286,000
r r owraer Gr 1 Westdtsoh Bod Kr 7 146 800u6 erprand Waggonk 190 800 do do 1603 39/2 80,500 Germania P Chem 2 HI6,soss

atte ente g F F 3 143 50 b Hoffmann Stärke Ceipz do 1865 Th A 3 95,500 Glaugiger Zuckerkab 8 127,008Hamb S e e e II zu 123,00 er ne Rizenv riorlinren An Waggon t 7 de 40 1897 Se 3 36700 Gfohlis Hierbr St A 6 130,008
40 r z e 33 h 1102 236 r ertoene Ein r r es W r do do 1876/84 a 87 3/2 89,0002 do do W s 137u e t S 4 100,306 se Bergbhau l do 1890 8 II v 87 3 99,0062 Golzern M St A 8 o03Iüb St Anl unk 14 3 d IX u IXa unk 09 100 80de en z 36,009 Körüng Gebr 8 126,00se6 49 t ger II 333 98 000 h 7 u 138 500

Oſt Pro An 42 S 102 a Wittenb St A 3 87 ob Tauehle mmer oonv 9 F7 vor Fiaueni V St A 1868 512 88,100 leipzig Vereinsbr ſ15 260 250do do /2 96,2062 do S XII unk b 14 4 102 30 Starg Küstr uk 1506 32 ELinke Wagenbau do 1892 Ser II 3/2 98,406 Malzfabr Schkeuditz 7 1129,508
Rheinprov XX XXI 4 101,808 do S III s o6,755 Mgdeb Bau u Kr B 592,106 do St Anl 1897 3/2 98,408 Schönh Sächs Webst 14 275,008Wostt Prov II III IV s 97,608 do S XI unk v 1913 z 97 20820 Magdeburg Bergw 28 o do 1909 3/2 98,400 Fr Sohulz jr Leipzig 22 313,000

ne im vo z a ch Dent iaenb Stamm A 90 S lor r e r n n 1 7737armen Stadt Anl /2 96,30h2 do 8 341 48 do 1897 Ser rüringer Gasgoesber Zt Synode o 100 do S 401 450 4 io2250 Funiin T ibee 955,00 m do Dühlenwerico er Kiesa St Ani 1891 98 31/2 98,108 Tittel Krüger 1 119,008
Cassel St Anl I 1901 3 97,300 do S 190 37 94 3020 Liegn Rawitseh Lt B do Straßenbahn 8 W urzen do 1893 1902 39/2 99,206 Wernshs J abg St A G I4,258
Gharlottenb 95 99 02 32 98,500 do 8 311 330 3 96,500 Niederlausitzer 3 Massener Bergbau 5 143 60de0 Kammg Vorz 8 134,000Cöthen 8084 9096 9603 3 a 4 102,600 Nordh Wernig Lit Al 4/2 96 60b26 r r e r Eisenbnabn Stamimn Aktien her on am er

102,606 Mix enest Tel F Iuesie i eshege ar tage g Vtr un böse Se 27606 ugen Möülier Speisetott 18 28 50 e e Gewer
T e e el l r e entee HBusohtiehrad Lit A 1297289 000 Sitanb Art Brangrgi J 63753i 93 94 00 03 3/2 96 506 do do alte u conV 3 94 50 ba Nordd Eisw t t 5 Lit B 12/2262,008 rö Wwitz apierrar e 4 101900 Mein Hy Bk S III 4 100,2526 n e do do Vorz Akt 5 94,40b2 Arar Rofigoh J 118,000 Dampkbr Zwenkau 42 102,508Frankfurt a M 1903 3/2 97,70b2 do S VI 4 100,25628 a T Reterz 40 4 Nordd Jute Sp Lit A 8 126,75d Prag Dux Pr Akt 488,0600 Gr Leipz Strassenb 4 102,000

Giauchau 1694 1903 97,600 do VII an ba 4 100 25 eng Fa3 wo ſree rk 37357 eine Sarg S c7aHalberstadt 1902 3 do VIII unk b 1911 4 102,00026 Kosl Woron v 18841 473 oobae Sordsee Dampkftisoh o o Centr ,o06V 12 196 10h2 Auulündlä Eisenb Prior OhblI kt Strassenb 1e h b6 36 von o an Le bor rd I e Kronp Rudoitb gar 4 100,s00 oper e 13 133,50629 Tussig Tepi 96 Gold 272 94 20 42 gern h je
ne Be A 1605 3 88,100 do uncgony b 1905 31 96 don i ad l Fetereb eleict B St A 4 77 0 t Böhm oräbahn1908 312 94,000 lalztapr Sehkeuaite 4 1017780

z J ver do unkdb b 4907 32 96 00be6 Goia rtor 3 65 900 40 do Vorz Akt 12130 b do 1882 Gold 4 00,500 Mansf Gewksech 67ev 4 100 500
r do Xunev b 1913 3 97 00 b eichelt Metallsohr uschtiehv stfr o do evSächs Idw Pkbr IIA o Reicheit Metalisohr 12 210,006 Busehtiehr 1896 sttr 4 100,750 do do 18765/79 ev 4 1010009 e git Mitield Bod Gred u un Kann eine 75 Rhein Spiegelglas M 7 2152 Dux Bodenb 93 stfr do do 1882 4 101,000

reditbrietfe g m 3n e 32 98,200 J S Kiew Wor u de 4 St e e leeieegeKur und Neumarrer Norädtsehe frnnäer e e nis 73 60 Saxonia Zomenttabr 8 so og g Ew 1 i869 5 o8 ooo o do 1902 4 102,000
Brdbg Rentenbr 4 101,76 8 XHI uvK b 12 4 01 206e6 eit er 3 75600 Sehl Leinw Kramsta 5,8 136,502 do Em II 18711 5 109,000 IStöhr Co Leipzig 4/2102,000

Pomm Rentenbrietel a 101,250 do 8 XIII unk b 12 96,500 n ge zit 3 58900 Sehles Zinkh St Pr 21 444,00220 40 Em IIT 1874 Gold 5 I0s 500 Tittel Krüger 4 09,208
Posensche do 4 101 750 er Bd Gr S IVrz 115 4 14 908 dere Jo r 67 3 750 Sehötkerhot Br Mainz 11 179,006 Graz Kötl Em IV 78 2 74,508 Feitzer Par u Sol 100,750
Preubische do 4 900 do S X rz 110 a o s J 1865 3 331 509 er gß N do Em 1902 4 808 Naumburg Braunk 4 100,708Bäcohbsische do 4 101 900 60 i Schubert alzer 2Behlesiaohe do a lionsos 42 geiy un bor la o 43 a 3 T o Sehwarteuoytt Mtsen i za Eſandbrieſe Konlen Alccien u Prioritüten
Braunschw 20 Tr Lose, do S VII do 1906 4 00 so o do äoilä 4 100,70ba0 r r 130,768 Er Ritterseh Kr V 3 89,202 rzgeb Stein A V 156 eZiark per Stüeie 218,4002 40 8 VII do 19101 4 101 ob i Grieai Obl 88 4 73 1001 Strais Spielſe St o 2630 Ob20 äo do u r er St A 18
e erere377 do S XIX do 1921 4 101 2006 Portg V 1889 abg I R 47/2 100,750 h 12 218 e Landst Bank Bautzen 3 e 99,756 a u ban P St 44,008 do S XXI do 1918 4 tot 700 Rjäsan Kozlow 4172,256 J Qhem Nerx eip2 B u Ani 8 Pr A I 5260 8325Voer Da Zioes el 15 145 25620 31 97 500 do do do II 48 730,000do S XXunK b 1913 351 99 o Ur als v 98u b o 473 o0be0 7 g 268 do 8 E unk b 1906 3 97 p GoroAuslindische Fongda do S 95 o Rues Südostvahnv i z 218000 33 r g2 137 5 Kaleergrn er s 6 325,000

Stadt Anleinen und TLore 42 Fr vor e Sädwegthan 73 3002 Foigtl diaeoh St Aut 9 218 10 427 F un z ab do Pr iaArgent Eisenb Anl ſ 5 Iot oos p e e r r rn 4 160,500 e er v 34 do do Vorz A 9 218 ob a li02,700 Oberhohnd Forst O 6,000do An v 1607 4 60,500 I e e le 4 on a Gold 37700e enttan Kupter 40 F an v igos 4 102 Sehader 19 125 dononile 4 1 do V 1699 30 J Westl Boden Ges 0 116,60 b do B VIII do 19086 4 102 600 Zwiek Oberhohnd 270 4010,00len Anl v 1889 42 do v 1003 do 1912 4 101 2062 Pürk Bagdad A T 4 90,100 Weoilbaren Merkur 15 220 bot Prab IX u 10 4 102 500 Zwiek St Voreinsgl 150 1616,00
r do v 1895 6 I do 89 94 3 o arsohb W X XI 4 84,408 S rer 40 ab S IX K Friedensgr Meuselw 10 900 000

cent e hdo 650 do kleine 1,6 53,7020 o Gentr Boden Ausländ Rlsenb Stamm Alt Akt Ges f Anil Fabr 4 104,900 Bank f Grundb Lpz 8972131,000 v re l er 54 863 000
do 590Goldrte P L 1,6 52,200 Comm Obl 4 103 00ba6 do do 4l o Baubank 5 106,006 mag St A 93 1475,00do do Kleine 1,6 52,200 do do V 87 91 3 97,600 Anatol Eisenb volle 6 133,9 Allgem Elektr Geg, 4 100 30620 o Immoh Ges 9 171 tz t 5
van Anl v 1905 4 87,30 o v 1896 98,750 do do 600 5 134,00 do äo 4 li6o so Löhgner Bank 6 1i2,760 89 60 Frior Akt 108 1770,00
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